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Samstag, 22. September 2012 

  9:00 – Sektion 6 
10:45 Chair: Jochen Oltmer, Osnabrück  

 Michaela Couzinet-Weber, Stuttgart 
 Rückwanderung von in der Schweiz  
 ansässigen Wehrmännern nach dem Ende 
 des Ersten Weltkriegs 

 Fabien Théofilakis, Paris/Berlin  
 Die Mobilität deutscher Kriegsgefangener 
 in französischer Hand (1945 –1949) 

 John Zimmermann, Potsdam 
 Ulrich de Maizière: Der Weg eines  
 deutschen Generalstabsoffiziers durch
 das 20. Jahrhundert 

10:45  Pause 

11:30 – Sektion 7 
13:15 Chair: Kerstin von Lingen, Heidelberg 

 Carola Eugster, Stuttgart 
 Soldatische Mobilität im »Kalten Krieg«: 
 Deutsche Ausbildungshilfe für afrikanische 
 Soldaten in Afrika und in der BRD 

 Richard Germann, Wien 
 »Österreicher« als »Fremde« in der  
 Wehrmacht? Kriegswahrnehmung 
 und Nachkriegsdeutung 

 Christian Th. Müller, Berlin 
 Stationierung und Mobilität ausländischer 
 Truppen in Deutschland während des 
 Kalten Krieges  

 Frank Usbeck, Leipzig 
 »Taking Chance Home«.  
 Die Verhandlung sozialer und räumlicher 
 Distanz in amerikanischen Soldatenblogs 

13:15 Abschlussdiskussion 

14:00 Tagungsende

Organisation 
PD Dr. Christoph Rass 
Universität Osnabrück 
IMIS / Professur für Neueste Geschichte 
E-Mail: chrass@uni-osnabrueck.de 

 
Anmeldung und Rückfragen 
Petra Lehmeyer / Jutta Tiemeyer 
Universität Osnabrück 
Institut für Migrationsforschung  
und Interkulturelle Studien (IMIS) 
Neuer Graben 19/21 
49074 Osnabrück 
Tel. +49 541 969 4377 
Fax +49 541 969 4380 
E-Mail: imis@uni-osnabrueck.de 
www.imis.uni-osnabrueck.de/AKM-IMIS2012.htm 
 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.  
Um Anmeldung bis zum 10. September wird gebeten. 

 
Tagungsort 
Universität Osnabrück 
Aula des Schlosses, Raum 11/E08 
Neuer Graben 29 / Schloss 
49074 Osnabrück, Germany 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken dem Hamburger Institut für Sozialforschung 
und der Universität Osnabrück für die Unterstützung  

Krieg, Militär und  
Mobilität von der Antike  
bis in die Gegenwart 
 
 
Jahrestagung 2012  
des Arbeitskreises  
Militärgeschichte e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Migrationsforschung 
und Interkulturelle Studien (IMIS) 

 
 
20. – 22. September 2012 



 

Donnerstag, 20. September 2012 

13:00 Anmeldung 

14:00  Grußworte 
 Prof. Dr. Martina Blasberg-Kuhnke 

Vizepräsidentin der Universität Osnabrück  

 Prof. Dr. Andreas Pott 
Direktor des Instituts für Migrationsforschung und 
Interkulturelle Studien der Universität Osnabrück 

Prof. Dr. Stig Förster 
Vorsitzender des Arbeitskreises Militärgeschichte e.V. 

14:45 Einführung 
 Christoph Rass, Osnabrück 

15:15 – Sektion 1 
16:45 Chair: Günther Moosbauer, Osnabrück 

Carola Vogel, Mainz 
Heimführung gefallener Soldaten. Eine 
altägyptische Perspektive zwischen Ideal 
und Wirklichkeit 

Gunnar Dumke, Heidelberg 
»Weil sie sich nach griechischer Erziehung 
und Lebensweise sehnten...«. Ansiedlung 
griechischer Soldaten im hellenistischen 
Baktrien 

Patrick Reinard, Marburg 
Soldaten im kaiserzeitlichen Ägypten. 
Der Befund der Papyrusbriefe 

16:45 Pause 
 

18:00 Keynote 

 Prof. Dr. Leo Lucassen 
 Social History, Leiden University 
 Fighting and Moving for a Living:  
 Why Soldiers should be treated as a  
 Serious Category in Migration Studies 
   

Freitag, 21. September 2012 

  9:00 – Sektion 2 
10:45 Chair: Thomas Vogtherr, Osnabrück 

 Laury Sarti, Hamburg 
Die spätantike Militärpräsenz und die  
nordwesteuropäische Grenzgesellschaft 

 Ioan Albu, Sibiu 
Mobilität der im mittelalterlichen ungari-
schen Verteidigungssystem eingebundenen 
Völkerschaften und die Gründung der  
rumänischen Fürstentümer 

 Stephan Karl Sander, Zürich 
Militär und Mobilität im frühneuzeitlichen 
Stato da Mar 

10:45 Pause 

11:15 – Sektion 3 
13:00 Chair: Matthias Asche, Tübingen 

 Benjamin van der Linde, Kiel 
Das Regiment Oranje-Friesland in Emden. 
Umgang mit Fremdheit durch Einquartie-
rung (18. Jahrhundert) 

 Stephan Theilig, Berlin 
Migration, Transformation und Integration 
tatarisch-muslimischer Soldaten in die 
preußische Kavallerie 1795 –1800 

 Frederic Groß, Tübingen 
Mobilität und Rekrutierung der Offiziers-
schüler an der Hohen Karlsschule in Stutt-
gart im 18. Jahrhundert 

13:00 Mittagspause 

 

14:30 – Sektion 4 
16:00 Chair: Dierk Walter, Hamburg  

Stephanie Zehnle, Kassel 
Nomadische Kriegsführung im Dschihad  
von Sokoto 

Alexander Brink, Freiburg 
Deutsche Auswanderer als Soldaten im 
Amerikanischen Bürgerkrieg 1861–1865. 
Was deutsche Flüchtlinge dazu bewog,  
sich freiwillig zu melden 

Jan Schlürmann, Kiel 
»Brummer«, »Gringos«, »Filibuster«.  
Militärische Migration in Lateinamerika  
Mitte des 19. Jahrhunderts 

16:00 Pause 

16:30 – Sektion 5 
18:00 Chair: Sönke Neitzel, Glasgow  

Rüdiger Overmans, Freiburg 
Mobilität und Migration aufgrund von  
Kriegsgefangenschaft im Zweiten Weltkrieg 

Julia Walleczek-Fritz, Innsbruck 
Beziehungen zwischen Kriegsgefangenen 
und Frauen in der Donaumonarchie  
1914 –1918 

Christian Kretschmer, Freiburg 
»Freie Kämpfer«. Kriegsgefangene zwischen 
Flucht, Wiederergreifung und Einweisung 
in Konzentrationslager im Zweiten Welt-
krieg 

 

18:15 Präsentation des Portals Militärgeschichte 
 Verleihung des Wilhelm-Deist-Preises für  
 Militärgeschichte 
   
 

19:30 –21:00  
Mitgliederversammlung des AKM


